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Große Anfrage der Fraktion DIE LINKE 
 
 
 
 
Öffentlich geförderter Wohnungsbau in 2012 gemäß dem 
Wohnraumförderungsprogramm 2012/2013 
 
In dem Wohnraumförderungsprogramm 2012/2013 geht der Senat von der Errichtung von 
700 geförderten Wohneinheiten in zwei Jahren, also ca. 350 Wohneinheiten und ca. 35 bis 
50 Bauvorhaben pro Jahr aus. 20% der 700 Förderkontingente, also ca. 70 Wohnungen pro 
Jahr, sollen von Wohnungslosigkeit bedrohten Menschen zur Verfügung gestellt werden. 
 
Dieses Ziel ist gemessen an den durchschnittlichen Baufertigstellungen der letzten Jahre 
ambitioniert, entspräche aber auch bei Erreichung nur annähernd dem tatsächlichen Bedarf 
an günstigem Wohnraum. 
 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie viele Baugenehmigungen für öffentlich geförderten Wohnungsbau wurden in 2012 
erteilt (bitte aufschlüsseln nach Monat, Bremen, Bremerhaven und Bremen Nord, Ortsteil, 
Neubau, Modernisierungen, Zahl der Wohneinheiten)?  
 
2. Bei welchen der Projekte gemäß Frage 1 wurde bereits mit dem Bau/der Modernisierung 
begonnen und wie viele Wohnungen wurden jeweils bereits fertiggestellt? 
 
3. Wie viele Baugenehmigungen für frei finanzierte Wohnbauvorhaben wurden in 2012 erteilt 
(bitte aufschlüsseln nach Bremen, Bremerhaven und Bremen Nord, Ortsteil, Einzelhaus- 
oder Geschosswohnungsbau, Mietwohnungsbau oder Eigentumswohnungsbau, 
Wohneinheiten)? 
 
4. Wie viele Förderanträge sind in 2012 eingereicht und wie viele davon positiv beschieden 
worden (bitte aufschlüsseln nach Monat, Förderung für Neubauvorhaben, Sanierungen, 
Umnutzungen und Erwerb von Wohnungseigentum)?  
 
5. Wie viele Förderanträge für Wohnbauprojekte des sozial integrativen Wohnens z. B. für 
Obdachlose, Asylbewerber etc., wurden in 2012 eingereicht und wie viele bereits bewilligt? 
 
6. Wie viele Förderanträge für Projekte gemeinschaftlichen Bauens und Wohnens wurden in 
2012 eingereicht und wie viele bereits bewilligt? 
 
7. Welche Höhe beträgt das finanzielle Gesamtvolumen der in 2012 bewilligten 
Förderanträge? 
 
 
 
 



8. Wie viele städtebauliche Verträge mit verbindlichen Quoten an preiswertem Wohnraum 
wurden in 2012 mit Investoren geschlossen (bitte aufschlüsseln nach Bremen, Bremerhaven 
und Bremen Nord, Ortsteil, Zahl der gesamten Wohneinheiten und dem vereinbarten Anteil 
an Sozialwohnungen)? 

 
 
 
 

Claudia Bernhard, Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE. 


